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Hund Sheriff unterwegs ist. Es gab so
viele Höhepunkte wie den Xylophon-
spieler, der mit rasantem Tempo „ Erin-
nerungen an Zirkus Renz“ spielte.
Als nach zweieinhalb Stunden das Bad-
nerlied erklang, sangen die Gäste ste-
hend zwar nicht ganz so klangvoll aber
erstaunlich textsicher mit.
Dieser wunderschöne Abend wird den
Besuchern lange in Erinnerung bleiben.
Zum Schluss noch ein herzliches Dan-
keschön an die ehrenamtlichen Helfer.

Südwestdeutscher Stenografenver-
band tagte in Ettlingen
Der Südwestdeutsche Stenografenver-
band mit Sitz in Karlsruhe führte am
vergangenen Sonntag seine Mitglieder-
versammlung im Salzkeller der „Rats-
stuben“ durch. Der Vorsitzende des
Stenografenvereins Ettlingen Siegfried
Pötschke begrüßte in seiner Rolle als
ausrichtender Verein die aus dem Ver-
bandsgebiet angereisten Delegierten der
Mitgliedsvereine aus Stuttgart, Karlsru-
he, Oberkirch und Weinheim.
Die Versammlung unter Vorsitz des Ver-
bandsvorsitzenden Peter Erhardt, der
Vorstandsmitglied im Ettlinger Stenogra-
fenverein ist, diskutierte neben den üb-
lichen Regularien über die Situation der
Vereine in der heutigen hochtechnisier-
ten Welt. Dabei zeigte sich, dass Verei-
ne, die den Wandel der Zeit erkannt und
sich neben der Stenografie auch auf die
Ausbildung für den Computer und die
Computertastatur spezialisiert haben,
weniger Zukunftssorgen plagen als Ver-
eine, die nur die Stenografie vermitteln.
Vor allem die Fähigkeit, mit zehn Fingern
auf der Tastatur zu schreiben, wollen
Schülerinnen und Schülern verstärkt ler-
nen. Schulen und Eltern sind daran inte-
ressiert, denn diese Fertigkeit ist in der
Berufswelt gefragt, weil sie Zeitersparnis
bringt und weniger Stressfaktoren beim
Arbeiten verursacht. Für weitere zwei
Jahre wählten die Verbandsvereine als
neuen Vorstand Peter Erhardt aus Karls-
ruhe zum Vorsitzenden, Gerhard Maier
aus Oberkirch zum 2. Vorsitzenden und
Wolfgang Schmidt aus Waldbronn zum
Verbandsrechner. Am Stammtisch an
der Alb klang die Verbandversammlung
aus, zu der alle im nächsten Jahr wieder
nach Ettlingen reisen wollen.
Unterrichtsprogramm
Informationen zum Programm erteilt die
Geschäftsstelle des Vereins..
Geschäftsstelle
Montags zwischen 18:30 und 19:30 Uhr
finden Sie in der Geschäftsstelle des
Stenografenverein Ettlingen in der Karl-
Friedrich-Straße 24, eine persönliche
Ansprechpartnerin (Tel. 07243 31212).
Sie können uns aber auch per Mail er-
reichen unter info@steno-ettlingen.de.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.steno-ettlingen.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten der Ortsver-
waltung Bruchhausen
In der Zeit vom 30. Mai bis 23. Juni
ist die Ortsverwaltung vormittags von
7 – 12 Uhr und montags und mittwochs
noch von 13 – 16 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 1. Juni, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.

Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.

Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden zwei Fahrräder, nähe-
res ist im Rathaus zu erfragen.

Mit freundlichen Grüßen

Sieben Sitzbänke gespendet und aufgestellt

Die Spender der Sitzbänke.

Sieben neue Bänke gibt es in Bruch-
hausen. Fünf nagelneue Holzbänke, auf
Initiative der Senioren-Union gespendet
von den Unternehmern: Thomas Bock
-Fliesenfachgeschäft, Frank Kiefer -Bau-
unternehmen, Alfred Meier-Malerbetrieb,
Heinz Peters Rotech GmbH und Klaus-
Dieter Seipl-Installationen. Zwei Bänke
wurden gespendet vom Pfennigbasar.
Bürgermeister Thomas Fedrow und
Ortsvorsteher Kurt Mai dankten allen
Sponsoren fürs Mitmachen. Die Seni-
oren-Union hat in den zurückliegenden

Jahren 32 Sitzbänke eingeworben, ein
Barwert von rund 11. 000 Euro, so Fe-
drow. Gartenbauabteilungsleiter Michael
Rindfuß versprach mit dem Bauhof die
fachgerechte Pflege der Sitzbänke zu
übernehmen. Standorte sind beim Rat-
haus, beim Malscher Landgraben, Ecke
Hornisgrinde-/Kaiserstuhlstraße, Nähe
Rotech, Gewann Heiligenfeld. Die Pfen-
nigbasarbänke stehen hinterm Friedhof
und beim Feldweg am Waldrand. Spa-
ziergängern, jung und alt, sind die Bän-
ke sicherlich willkommen.

Wandern
Die Wanderung am 3. Juni führt zur
Darmstädter Hütte. Abfahrt: 9:18 Uhr in
Ettlingen-West; 09:21 Uhr in Bruchhau-
sen. Umsteigen in Rastatt. Einkehr in
der Darmstädter Hütte. Wanderführerin:
Uta Hermann

Termine
Montag, 2. Juni
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 3. Juni
09:00 Uhr – Sturzprävention
09:18 Uhr –
Wanderung zur Darmstädter Hütte
14:00 Uhr - Skat
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Mittwoch, 4. Juni
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 5. Juni
09:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information: Ortsver-
waltung Bruchhausen, donnerstags
9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211

Kindergarten Pinkepank
Kaum weg und schon die Hölle los
Ich kann euch sagen, kaum ist man
mal 14 Tage im wohlverdienten Urlaub,
schon ist im Kindergarten Pinkepank
die Hölle los. Also, begonnen hat es ja
mit einem Besuch in den Stadtwerken,
aber davon hat Kumpel Samuel ja im
letzten Amtsblatt schon berichtet. Naja,
zum Glück bin ich, was das Wasser im
Allgemeinen und Strom und so angeht,
wirklich total im Bilde. Denn im Urlaub
kommen wir an kaum einem Kraftwerk
vorbei, ohne dass Papa längere bis el-
lenlange wahnsinnig spannende Erklä-
rungen dazu abgibt. Der scheint nämlich
alle Stadtwerke dieser Welt zu kennen.
Also, da entsteht mal zum Glück keine
Bildungslücke.
Aber, was mir fehlt, das ist unser El-
ternfest im Kindergarten. Es muss mit
Tanz-, Gesangs- und Gedichtaufsag-
Einlagen ja der Knaller gewesen sein.
Alle waren begeistert! Und vom Buffet,
das hier wieder aufgetischt wurde, tja,
davon kann ich nur träumen. Und toll ist
auch, dass ein paar Tage zuvor für die
Eltern gebacken wurde, alle Pinkepanks
haben wie wild Herzkekse und Muffins
hergestellt, die dann während des Fests
kredenzt wurden.
Ja, ein Schulbesuch ist auch an mir
vorbei gegangen, das muss auch echt
interessant gewesen sein, es ging um
die Wiese im Allgemeinen und an und
für sich und um all die Pflanzen, die
dort wachsen und die Tiere, die da le-
ben. Möglicherweise war das genau an
dem Tag, als wir im Urlaub den Skor-
pion unter einem Stein auf einer Wiese
entdeckt haben, Wildkräuter sammelten
und mit Blick auf das Meer, Seeräuber
gespielt haben, die ihren riesigen Schatz
vor den heranziehenden Truppen – einer
Gruppe wandernder Touristen – vertei-
digen mussten. Während über uns ech-
te Geier, die Aasgeier der Seeräuber,
kreisten. Naja, klar müssen die Eltern
ran, wenn man schon nicht im Pinke-
pank sein darf, dann muss man seiner
Phantasie eben im fernen Kroatien freien
Lauf lassen können, sonst hat man gar
zu großes Heimweh nach den Kumpels
im Kindergarten.
Und, da muss ich doch an mir halten,
nicht traurig zu werden, denn, der Philip,
unser Praktikant, der hat uns zu sich in
den Schrebergarten nach Oberweier ein-
geladen. Selbstverständlich sind alle mit

FV Alemannia Bruchhausen
Vorschau
Freitag, 30. Mai
D-Juniorinnen 18 Uhr:
FVA – Post Südstadt Karlsruhe
C-Junioren 18.30 Uhr:
FVA – SG Forchheim 2
Samstag, 31. Mai
D1-Junioren 13.45 Uhr:
FVA – SVK Beiertheim 2
A-Junioren 16.30 Uhr: SG Bruchh./
Ettlingenw./Oberw.-SG Eggenstein/Leo-
polshafen (in Bruchhausen)
Sonntag, 1. Juni
B-Junioren 10.30 Uhr:
SG Völkersb./Spessart/Schöllbronn -
SG Oberw./Bruchh.
B-Juniorinnen 11 Uhr:
FC Vikt. Jöhlingen – FVA
Montag, 2. Juni
F1/F2-Junioren ab 17.45 Uhr
beim VfB Knielingen
Dienstag, 3. Juni
E2-Junioren 18 Uhr:
FVA – Spvgg. Durlach-Aue 2
E1-Junioren 18 Uhr:
FC Busenbach – FVA
Ergebnisse vom Wochenende:
E1-Junioren:
FVA – ASV Wofartsweier 1:0
E2-Junioren:
FC Germ. Friedrichstal 2 – FVA 1:0
D-Juniorinnen: FC Busenbach – FVA 8:0
B-Juniorinnen:
FVA – MFC Phönix Mannheim 0:7

A-Junioren

SG Bruchh./Ettlingenw./Oberw.- VfB
Grötzingen 2:1 (0:1)
Starke Leistung nach der Halbzeit
belohnt
Schon in der 1. Hälfte hatte die SG das
Spiel im Griff, ohne sich dabei nennens-
werte Möglichkeiten zu erspielen. Eher
zufällig gingen die Gäste fast mit dem
Halbzeitpfiff in Führung(45.). Nach der
Pause machte die SG mächtig Druck
und Max Heinz erzielte in der 55. Min.
den Ausgleich. Von nun an spielte fast
nur noch die SG, Grötzingen kam nur
noch sporadisch und nicht gefährlich
vors SG-Tor. Die starke Leistung wurde
in der 81. Min. mit dem hochverdienten
Siegtreffer durch Kenan Eksi belohnt.

SG Neureut : SG Bruchh./Ettlingenw./
Oberw. 4:1 (4:0)
SG chancenlos in Neureut.
Schon nach 19 Minuten (12.,16.,19.)
führten die Gastgeber nach haarsträu-
benden Abwehrfehlern mit 3:0. Die in
allen Belangen überlegenen Neureuter
erhöhten in der 42. Min. per Foulelf-
meter, wieder nach einem groben SG-
Patzer, sogar auf 4:0.
Gott sei Dank war dann Pause und die
Jungs konnten sich sammeln und ein
sich anbahnendes Debakel noch verhin-
dern. So gelang den weiter überlegenen
Gastgebern gegen eine nun besser dis-

Sack und Pack von Bruchhausen nach
Oberweier zu Fuß gegangen – wäre ja
gelacht - , um uns dort an das von un-
serem Philip bereits vorbereitete Feuer
zu scharen. Das war eine ganz große
Sache! Nochmals „Danke“ lieber Phillip,
Du bist Spitze, vielleicht haben wir zwei
ja mal Gelegenheit, das nachzuholen.
Tja, viel verpasst und doch in der Fer-
ne einiges erlebt, so denk ich mir am
Schluss. Und morgen geht es in die
Stadtbibliothek nach Ettlingen, es wird
die Geschichte vom Elefanten mit dem
Sprachfehler erzählt. Wir, die Großen, wir
kennen den ja schon, bin mal gespannt,
ob sich was bei ihm getan hat, bei der
Aussprache meine ich. Also, bis bald
Euer Zeno u. alle Pinkepanks. /
Tel.: 07243/ 98 400, Fischweg 1,
Bruchhausen
P.S.: Wir haben übrigens noch Plätze
frei, für Kinder und Eltern, die wirklich
was erleben wollen!

Geschwister-Scholl-Schule
Förderverein Geschwister Scholl Schule

Am letzten Donnerstag war es wieder so
weit. Holger Schumacher, Entwickler der
wo-de-Sicherheitsschulungen, kam zu
unseren 1.-Klässlern in den Unterricht.
Thema war die aggressionsfreie Konflikt-
lösung auf dem Schulweg, Unterschied
zwischen Petzen / Hilfe holen usw. Die
Kinder waren wieder mit viel Begeiste-
rung und Interesse bei der Sache.
Dank großzügiger Spenden konnte der
Förderverein nun schon im 2. Jahr die
kompletten Kosten für diesen einen
Baustein aus dem wo-de-Kinder-Semi-
nar übernehmen.
Ein herzliches Dankeschön an das en-
gagierte Lehrerkollegium, das die Durch-
führung im Rahmen des Unterrichts und
die Umsetzung des Erlernten im Schul-
alltag erst möglich macht.
Wie in den letzten Jahren wurden auch
wieder die Hauptseminare der wo-de-
Sicherheitsschulungen angeboten. Das
Kinder-Seminar für die Schulkinder und
im Kindergarten das Seminar für Kinder-
garten- und Vorschulkinder. Als Ergän-
zung dazu wurde dieses Jahr auch ein
Erwachsenen-Seminar durchgeführt.
An dieser Stelle möchten wir uns bei
der Schulleitung und bei unserem Haus-
meister Herrn Göhringer bedanken, die
uns die Nutzung der Schulräumlichkei-
ten ermöglichen.
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ponierte SG in der zweiten Hälfte kein
Treffer mehr.
Lukas Raquet konnte mit dem Ehren-
treffer zum 1:4 in der 75. Min. das End-
ergebnis etwas erträglicher gestalten.

D1 – Junioren
FC Neureut 2 – FVA 5:1 (3:1)
Aufgrund vieler Kranker und Verletz-
ter musste man in Unterzahl beim FC
Neureut antreten. Beim Gegner wusste
man Fairplay ganz groß zu schreiben,
denn sie traten, trotz der Bitte, mit ei-
nem Mann mehr auf dem Feld an. Der
FVA hielt gut mit, hatte gute Chancen,
das Spiel noch enger zu gestalten und
kämpfte um jeden Zentimeter des Fel-
des. Aber die Kräfte und die Überzahl
machten einem doch zu schaffen. Der
Gegner feierte sich nach den Toren, wie
ich finde zurecht! Die meisten Tore fielen
durch Fernschüsse, und bei den vielen
schnellen Kontern des FVA sah der Geg-
ner nicht immer sattelfest aus. Vielleicht
gerade deshalb wollte der Gegner das
Risiko nicht eingehen faire Bedingungen
zu schaffen. Das Tor des FVA erzielte
M. Bochmann, der außerdem wie M.
Kunz, J. Klein, L. Kindermann und F.
Duß gute Chancen hatte. Tormann N.
Burkhardt hielt, was zu halten war und
machte, wie der Rest des Teams, eine
ordentliche Partie.

FVA sichert die Kreisliga
FVA I – FV Linkenheim I 3:1 (2:1)
Durch einen verdienten 3:1 Erfolg gegen
den Gast aus Linkenheim sicherte sich
der FVA bereits 2 Spieltage vor Schluss
den Klassenerhalt. Bis es am Ende so
weit war, ließ man seinen Anhang aber
ganz schön zittern, denn wieder einmal
versäumte man es den Sack frühzeitig
zuzumachen und ließ den Gegner bis in
die Nachspielzeit mit im Spiel. Die Partie
begann mit einem Schock für den FVA,
denn bereits nach 6 Minuten gingen die
Gäste per Elfmeter in Führung. Zum
Glück konnte der stark spielende Da-
niel Schmidt bereits im Gegenzug eine
Flanke von N. Linder per Volleyschuss
zum Ausgleich einnetzen. Die bereits
abgestiegenen Gäste waren nicht ge-
kommen, um die Punkte freiwillig da
zu lassen. So musste FVA-Keeper Timo
Weber nach 16 Minuten sein ganzes
Können aufbieten, um einen erneuten
Rückstand zu verhindern. Nachdem der
FVA danach noch 2 gute Chancen lie-
gen ließ, war es erneut Daniel Schmidt,
der eine tolle Vorarbeit seines Bruders
Vincent zum 2:1 versenkte, doch trotz
weiterer guter Möglichkeiten gelang bis
zur Pause kein Treffer mehr.
Nach dem Wechsel hätten zunächst D.
Schmidt und wenig später N. Linder
frühzeitig für Ruhe sorgen können, bei-
de waren aber zu überhastet und verzo-
gen. Der starke Vincent Schmidt hatte
sowohl in Halbzeit 1 und 2 mehrfach
Pech, als er jeweils in letzter Sekun-
de gestoppt wurde bzw. sein Schüsse
jeweils noch abgefälscht und so ging

das Zittern im FVA-Lager weiter, aber
Timo Weber war ein sicherer Rückhalt
und J. Keller hatte meist die Lufthoheit.
Aus dem Spiel heraus wurden die Gäste
kaum noch gefährlich, vor allem weil
A-Junior Max Heinz im defensiven Mit-
telfeld eine glänzende Leistung bot. In
der 94. Minute gelang Vincent Schmidt
doch noch sein verdienter Treffer. Somit
war ein weiteres Jahr Kreisligafußball in
Bruchhausen gesichert.
Gratulation an Mannschaft, Trainer und
Verantwortliche, das ist wirklich eine
Leistung. Ein Sonderlob geht aber auch
an Schiedsrichter Erich Hainz aus Kel-
tern, der eine Klasseleistung ablieferte.
FVA II fast Meister
Der FVA 2 gewann nach anfänglichen
Problemen gegen den Gast aus Schiel-
berg letztlich deutlich und souverän mit
6:2. Die Treffer erzielten Julian Battaglia
(3), Sebastian Hippler, Marius Trautmann
und Christian Röth. Die Mannschaft von
Michael Schenk liegt damit 2 Spieltage
vor Schluss auf Grund ihrer klar besse-
ren Tordifferenz fast uneinholbar weiter
an der Tabellenspitze der Kreisliga C 1
und steht damit kurz vor der Meister-
schaft und dem Aufstieg in die Kreisstaf-
fel B 3. Mit einem Punkt am Donnerstag
in Bulach kann auch rechnerisch alles
klar gemacht werden.
Vorschau:
Do., 29. Mai
15 Uhr: TSV Pfaffenrot I – FVA I
13 Uhr: SC Bulach II – FVA II
(Spitzenspiel der C 5)
So., 1. Juni letzter Spieltag
15 Uhr: FVA I – GSK Karlsruhe I
13 Uhr: FVA II – Germania Karlsruhe II

Mannschaftsergebnisse
Am Samstag, dem 24.5. spielten gleich
3 Mannschaften auf der Anlage des TC
Blau-Weiß Bruchhausen.
Die Herren 40 unterlagen dabei höchst
unglücklich mit 4:5 gegen den Karlsru-
her TV;
die Herren 50, neu in die 1. Bezirksliga
aufgestiegen, führen nach den Einzeln
mit 4:2 gegen RW Gaggenau und muss-
ten dann zwingend ja ‚nur‘ noch Doppel
gewinnen. Im ersten Doppel verletzte
sich René Saffar nach dem ersten, klar
gewonnen Satz und konnte kaum noch
gehen. Er kämpfte aber tapfer weiter.
Das dritte Doppel unterlag klar und so
hing alles mehr oder weniger an Jür-
gen Siegel und Uli Hessenauer. Umso
größer war die Erleichterung, als dieses
Doppel dann gewonnen war und die
Mannschaft als Sieger vom Platz ging.
Auch die Herren 55 machten es span-
nend und siegten mit 5:4 in einem wah-
ren Krimi. Nach den Einzeln klar in Füh-
rung, konnte das Doppel Wolfgang Dörr
und Wolfgang Kraft dann den Gesamt-
sieg perfekt machen.

Am Sonntag hatte es die 1. Herren-
mannschaft mit dem Nachbarverein aus
Ettlingenweier zu tun und siegte klar
und verdient mit 6:3..
Am Donnerstag (Herren 40) und Sams-
tag (Herren 50 und 55) finden weitere
Heimspiele auf der Anlage in Bruchhau-
sen statt, bevor dann die Pfingstferien
genug Raum für Training lassen.

Start von neuem Schnupperkurs
Voraussichtlich am Sonntag, dem 1.6.
startet nachmittags ein neuer Schnup-
perkurs für absolute Tennisanfänger.
Bei Interesse und Fragen dazu wenden
Sie sich bitte an 0171-4077414 oder an
info@tcbw-bruchhausen.de.

Pfingstturnier
Am Pfingstmontag findet wieder das
Pfingstturnier, besser bekannt als Fähn-
chenturnier statt – für alle Spielklassen.
Die beiden Organisatoren Gisbert und
Bernhard werden die Spielpartner ent-
sprechend den Spielstärken zusammen-
losen. Jedoch steht bei diesem Turnier
der Spaß und das Clubleben klar im
Vordergrund.
Die Meldeliste hängt am Clubhaus aus.
Auch Anfänger und Teilnehmer des
Schnupperkurses sind willkommen!

Musikverein Bruchhausen

Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an den
Instrumenten, die über die Jugendka-
pelle bis ins Blasorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am Musizieren,
dann setzen Sie sich doch mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gerne.
Qualifizierte Ausbildung, interessante
Unterrichtsgebühren, Finanzierungskon-
zepte beim Instrumentenkauf, Unterricht
im eigenen Vereinsheim, Weiterbildungs-
und Qualifizierungsmaßnahmen auf Ver-
bandsebene oder auch Work-Shops
sind nur einige Punkte, die für eine
Instrumentalausbildung im Musikverein
Bruchhausen sprechen.
Infos erhalten Sie bei unserem
Jugendleiter Berthold Weismann,
Tel. 07243/938096 oder im Internet un-
ter www.mv-bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um
18:15 Uhr; Blasorchester:
Donnerstag keine Probe,
da Feiertag (Vatertag)

MVB im Internet
Infos, Bilder und Geschichten rund um
den Musikverein unter
www.mv-bruchhausen.de.
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Nachlese Verabschiedungsfeier Musica E

Am Samstag, 24. Mai fand im Ver-
einsheim Bruchhausen die Verabschie-
dungsfeier des Chores Musica E statt,
wozu alle Mitglieder, Gründungs- und
Ehrenmitglieder mit Familie eingeladen
waren. Gemeinsam wurde bei Kaffee
und Kuchen auf die vergangene Zeit
zurückgeblickt. Die Existenz des Ge-
sangverein Edelweiß Bruchhausen be-
gann am 23. Juli 1899, als 41 Sänger
einen Männerchor gründeten. 1985 en-
stand neben dem Männerchor noch der
Frauenchor, der sich 1997 zu einem ge-
mischten Chor entwickelte.
Mit einer Diashow und Fotowänden wur-
de einen Blick in die vergangenen Jahre
des Musica E und des Männerchores
geworfen. Der zweite Vorsitzende Frie-
hold Geißler hat extra für diese Feier mit
dem Musica E noch Lieder eingeübt,
die sie dann zum Besten gaben. Auch
der Chor Intone, unter der Leitung von
Vizechorleiter Christof Steiner, trug mit
Liedbeiträgen zur guten Stimmung bei.
Nach einem Abendessen wurde in ge-
mütlicher Runde noch viel erzählt und
gelacht.
Ein großen Dank geht an den Vorsitzen-
den Heinz Gebhardt, der gemeinsam mit
der Verwaltung und einigen Mitgliedern
dieses schöne Abschiedsfest organisiert
und gestaltet hat. Auch wenn die Zeit
des Musica E jetzt zu Ende geht, freut
sich der GVE sehr, dass diese Mitglieder
weiterhin dem Verein erhalten bleiben,
sei es mit einem Besuch auf den Festen
oder Auftritten des GVEs oder in der
Montagsrunde, bei der sich die jungge-
bliebenen Senioren zu einem geselligen
Singen immer am 1. Montag des Mo-
nats treffen.

Flutlichtschau
Am Samstag, 31. Mai, veranstaltet der
Schäferhundeverein OG - Bruchhausen
seine 2. Flutlichtschau.
Einlass der Teilnehmer: ab 16 Uhr
Beginn des Richtens: ab 17 Uhr
Ende der Veranstaltung: ca. 22 Uhr

Da die Veranstaltung am Abend statt-
findet, ist es ein besonderes Erlebnis,
die Hunde im Dunkeln mit Flutlicht vor-
geführt zu bekommen. Lassen Sie sich
dieses Highlight nicht entgehen.
Die Schirmherrschaft für die Flutlicht-
schau hat freundlicherweise Oberbür-
germeister Johannes Arnold übernom-
men. Hierfür danken wir ihm herzlich.
Selbstverständlich wird für Ihr leibliches
Wohl gesorgt. Vom Kaffee und Kuchen
bis zu Schnitzel, Wurst, Pommes etc.
ist alles vorhanden. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Fußballverein Ettlingenweier
1. Mannschaft
F V E - SC WETTERSBACH 3:1 ( 2:0 )
Torschützen: DAVID PITZ, DENNIS LIEB-
MANN, PHILIPP LAUBENSTEIN
Geht doch, warum nicht schon in den
letzten beiden Spielen so? Von Beginn
an nahm die 1. Mannschaft des F V E
das Spiel in die Hand und zeigte dem
Tabellendritten SC Wettersbach, dass
der Sieger nur F V E heißen konnte.
Schon in der 14. Spielminute erzielte
DAVID PITZ mit einem sehenswerten Al-
leingang die 1:0-Führung. Jetzt spielte
nur noch der F V E und begeisterte die
vielen Fans und Zuschauer mit tollen
Spielzüge. Nur die vielen 100 % Tor-
chancen wurden leichtfertig vergeben.
Mit dem Halbzeitpfiff (45. Minute ) ge-
lang dem kurz zuvor eingewechselten
DENNIS LIEBMANN nach Vorlage von
DAVID PITZ das hochverdiente 2:0. Mit
diesem Spielstand wurden die Seiten
gewechselt.
Die ersten 20 Minuten der zweiten Halb-
zeit gehörten wieder der 1. Mannschaft
des F V E mit einigen Tormöglichkeiten.
Danach schaltete die Anstett-Truppe ei-
nen Gang zurück und so kam der Geg-
ner besser ins Spiel und erzielte in der
68. Spielminute den 2:1-Anschlusstref-
fer. Ab diesem Zeipunkt wurde es noch
mal spannend, denn der SC Wetters-
bach drängte auf den Ausgleich, doch
unsere gut gestaffelte Abwehr um Tor-
mann DANIEL VOGEL ließ keinen weite-
ren Treffer mehr zu. Mit einem schönen
Konter erzielte PHILIPP LAUBENSTEIN
im ersten Spiel in der 1. Mannschaft
nach seiner langen Verletztenzeit den
3:1-Endstand.

2. Mannschaft
F V E II - SC WETTERBACH II

5:2 ( 2:1 )
Torschütze: MARIO KAUFMANN 3, SE-
BASTIAN BECKER 1, DENNIS LIEB-
MANN 1

Vorschau
1. Mannschaft
Donnerstag, 29. Mai, 15 Uhr
FC BERGHAUSEN - F V E
Letzter Spieltag
Sonntag, 1. Juni, 15 Uhr
F V E - Spfr.FORCHHEIM

2. Mannschaft
Sonntag, 29. Mai, 13 Uhr
FC BERGHAUSEN II - F V E II
Letzter Spieltag
Sonntag, 1. Juni, 13 Uhr
F V E II - Spfr. FORCHHEIM II
DAMEN - MANNSCHAFT

Letzter Spieltag
Samstag, 31. Mai, 18 Uhr
F V E - 1. CFR PFORZHEIM
RUNDEN - ABSCHLUSSFEST
Das ABSCHLUSSFEST der Damen-
und Herrenmannschaften findet am
PFINGSTSONNTAG, 8. Juni, ab 18 Uhr
statt.
Alle Fans, Gönner und Sponsoren sind
herzlich eingeladen.

F-Jugend
Beim Heimspieltag hatte man 15 Spieler
zur Verfügung, anders als bei Auswärts-
spieltagen, wo man nur 7-10 Spieler zur
Verfügung hatte.
Man konnte dadurch mit 2 kompletten
Mannschaften spielen.
Die F1 blieb ungeschlagen, da man 3
Siege und 1 Unentschieden erzielte.
FV Ettlingenweier – FZK Bernbach 4:1
Torschützen: Jan-Phillip, Marcel, Finn (2)
FV Ettlingenweier – SV Völkersbach 3:2
Torschützen: Finn (3)
FV Ettlingenweier – FZK Bernbach 2:0
Torschützen: Nico (2)
FV Ettlingenweier – SV Hohenwetters-
bach 0:0
Es spielten: Robin (Tw), Jan-Phillip, Mar-
cel, Nico, Frane, Leon und Finn
Die F2 war ihrem Gegner läuferisch und
spielerisch unterlegen, und konnte kei-
nen Sieg erringen. Die einzigen Treffer
des Tages erzielte Malte.
Es spielten: Felix (Tw), Jakob, Tim, Lars,
Demitrios, Samuel, Malte und Emma
Vorschau:
Sonntag, 1. Juni Einlagespiel in Spes-
sart um 14:30 Uhr, Treffpunkt um 14 Uhr
Montag, 2. Juni letzter Spieltag im Ho-
henwettersbach um 17:45 Uhr, Abfahrt
um 17 Uhr am Clubhaus
Sonntag, 29. Juni 14 F-Jugend-Tag bei
der SG Stutensee

E-Jugend
FV Ettlingenweier – SV Spielberg

2:7 (2:3)
Tore für den FV Ettlingenweier: Jannis
Heiser (2)
Vorschau: Dienstag, 3. Juni 18 Uhr SV
Hohenwettersbach – FV Ettlingenweier

D-Jugend
Durch Aue 2 – FV Ettlingenweier

1:4 (1:2)
Tore für den FV Ettlingweier:
Michael Garvey
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Lange Zeit tat sich unsere D-Jugend
schwer. Der sehr gute Tormann hielt fast
alles, jedoch zu Ende des Spieles war
auch er machtlos. Somit war dann auch
der Auswärtssieg verdient.
Vorschau:
Mittwoch, 28. Mai um 18:30 Uhr
FV Ettingenweier – VFB Grötzingen 2

C-Jugend
SG Forchheim 2 – FV Ettlingenweier

1:3 (0:3)
Tore für den FV Ettlingenweier:
Nils Lösel (3)
Gleich die ersten zwei Torchancen wur-
den vom agilen Nils Lösel konsequent
genutzt, der kurz nach der Halbzeit auch
den 3. Treffer für den FV Ettlingenwei-
er erzielte. Nach guter Vorbereitung mit
Vorlagen von Sandro Alesi und Pharez
Tharangarasa waren diese 3 Tore mög-
lich. In der 2. Halbzeit machte der SG
Forchheim Druck. Erik Jörger wurde je-
doch immer stärker, und spielte ein sehr
gutes Spiel.
Nachdem sich SSV Ettlingen 2 abge-
meldet hat, ist somit die Runde der
C-Jugend beendet. Man erzielte einen
guten 6. Platz. Von 10 Mannschaften
holten wir in 16 Spielen 16 Punkte nach
Hause.

A-Jugend
SG Bruchhausen/FV Ettlingenweier/
Oberweier – VFB Grötzingen 2:1 (0:1)
Tore: Max Heinz, Kenan Eksi
In einem sehr guten A-Jugend-Spiel, das
auf Senioren-Niveau stattfand, machten
Tormann Patrick Strauß, Abwehrspieler
Fredy Lang, und Mittelfeldspieler Lukas
Speck eine sehr starke Partie.

Tennis
Damen 40/50
Während am vergangenen Freitag ein
Teil der Damen des FVE in Frankfurt
beim Cup of Legends den früheren
Weltranglistenspielern bei unterhaltsa-
men Matches zusahen, kämpfte der
andere Teil sehr erfolgreich auf der hei-
mischen Anlage. Verena Marwitz, Beate
Bohnenstengel, Andrea Mettmann und
Meike Karasinski konnten ihre Einzel alle
gewinnen, so dass die Entscheidung für
diesen Spieltag bereits gefallen war. Die
Doppel B. Bohnenstengel/A. Mettmann
und M. Karasinski/H. Schoch konnten
den Triumph dann noch vervollständigen
und ein glasklares 6:0 verbuchen. Super
Mädels!
Leider war der Samstag dann nicht so
erfolgreich. Die Mannschaft aus Beiert-
heim war doch ein wenig zu stark und
man konnte lediglich ein Doppel (B.
Bohnenstengel/A. Mettmann) gewinnen.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Spielerversammlung am 3. Juni,
20 Uhr Vereinsheim
Für alle Vereinsmitglieder, die in der
kommenden Verbandsrunde 2014/2015
in einer der an den Wettkämpfen teil-

nehmenden Mannschaften aufgestellt
werden möchten, ist der 3. Juni ein
wichtiger Termin, da Sportwart Dani-
el Auchter (0160 5935485 oder 0721
9110309; sportwart@ttvettlingenweier.
de) seine Ideen und Konzepte zur Bil-
dung der Mannschaften vorstellen wird.
Dabei fließen natürlich Wünsche, Be-
denken, Vorschläge oder auch Bestä-
tigungen für bestimmte Spielpositionen,
Doppelbesetzungen, Trainingstermine
oder das Amt des Mannschaftsführers
aus euren Reihen mit ein. Der Versuch,
allem gerecht zu werden, ist schwierig,
setzt aber eure zahlreiche und aktive
Teilnahme voraus, damit der mehrheit-
liche Konsenz von euch auch getragen
wird.

Poltern beim MVE

Scherben bringen Glück. Wenn es da-
nach geht, werden sie viele schöne
Jahre haben. Am vergangenen Samstag
feierten unsere Musikerin Johanna und
ihr „Noch“-Freund René ihren Polter-
abend. Mit dem Bus und viel musikali-
schen und glückbringenden Dingen im
Gepäck fuhren wir nach Unteröwisheim,
um ihnen alles Gute zu wünschen. Nach
einem Ständchen feierten wir kräftig mit
und durften Punkt 0:00 Uhr noch ein
Geburtstagsständchen unserem Musi-
kervorstand Melanie bringen. Herzlichen
Dank unserem Busfahrer Olaf für die
gute Hin- und Rückfahrt. Wir freuen uns
schon auf eure Hochzeit.

60 Jahre Musikverein
Am 1. Juni 1954 wurde der Musikverein
Ettlingenweier gegründet. Zum Auftakt
der Feierlichkeiten zum 60-jährigen Ju-
biläum und dem Gedenken aller ver-
storbener Mitglieder umrahmen wir den
Gottesdienst am 1. Juni 2014. Beginn
11 Uhr, St. Dionysiuskirche Ettlingen-
weier. Im Anschluss daran findet im Ge-
meindezentrum die Ehrungsmatinee für
die langjährigen und verdienten Mitglie-
der statt.

MVE-Treff im Monat März
Alle Freunde des Vereins treffen sich
auch im Juni wieder zum MVE-Treff.

Er findet am Donnerstag, 5. Juni, statt.
Treffpunkt wie immer im Vereinsheim
des MVE. Beginn ist um 14:30 Uhr.

Hauptorchester
Nächste Probe Freitag, 30. Mai, 20 Uhr
im Vereinsheim.

Jugendorchester
Nächste Probe Freitag, 6. Juni,
18:45 Uhr im Vereinsheim.

Schülerorchester
Nächste Probe Freitag, 6. Juni,
17:45 Uhr im Vereinsheim.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder
bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 524121

Generalversammlung
Am 23. Mai fand die Generalversamm-
lung statt. Präsident Fritz Driesch be-
grüßte alle Mitglieder, besonders die Eh-
rensenatoren und Ehrenelferräte sowie
die Ortsvorsteherin.
Im Anschluss eröffnete er die General-
versammlung und übergab an Schriftfüh-
rerin Anja Vogel, die die ordnungsgemä-
ße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit
feststellte. Fritz Driesch übernahm an-
schließend das Totengedenken. Im ver-
gangenen Jahr hatte der Verein drei
verstorbene Mitglieder zu beklagen, da-
runter Reinhold Melzer, den Gründungs-
präsidenten der GroKaGe, derer man in
einer Schweigeminute gedachte.
Die Schriftführerin trug ihren Bericht vor,
in dem kurz auf die Mitgliederstatistik
eingegangen sowie in chronologischer
Reihenfolge über die Ereignisse des zu-
rückliegenden Jahres referiert wurde.
Darauf folgte der Bericht des Kassiers
Manfred Heinle, der ausführlich die
Einnahmen und Ausgaben sowie den
Kassenbestand des zurückliegenden
Geschäftsjahres darlegte. Heinle be-
dankte sich im Namen der GroKaGe
bei allen Spendern, Helfern, Freunden
und Gönnern des Vereins und teilte an-
schließend mit, dass er das Amt des
Kassiers niederlegen wird. Er bedankte
sich ausdrücklich für das ihm entgegen-
gebrachte Vertrauen.
Danach folgte der Bericht der Kassen-
prüfer. Dieter Tallafuss bestätigte, auch
im Namen des zweiten Kassenprüfers
Dirk Waldenmaier, die ordnungsgemäße
Führung der Kasse und die Korrektheit
und bedankte sich bei den Kassierern
für die sehr gute und ordnungsgemäße
Arbeit.
Im Anschluss an die Berichte bestand
die Möglichkeit zur Aussprache. Dar-
aufhin erfolgte die Entlastung. Um Ent-
lastung des Kassiers bat Kassenprüfer
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Dieter Tallafuss; um Entlastung des
Vorstands bat Ortsvorsteherin Elisabeth
Führinger. Kassier und Vorstand wurden
durch die Mitglieder entlastet.
Weiter ging es mit den Neuwahlen. Es
wurden alle Ämter der Vorstandschaft
sowie Kassenprüfer gewählt. Gewählt
wurden: Fritz Driesch als Präsident,
Bernhard Vogel als Vizepräsident, Klaus
Melzer als erster Kassier, Petra Leh-
mann als zweiter Kassier, Anja Vogel als
Schriftführer.
Als Beisitzer wurden gewählt: Volker
Kaiser, Nils Lehmann, Lisa Melzer, Tho-
mas Schwabe und Sandra Willhauck.
Aus der Vorstandschaft schieden aus:
Manfred Heinle (erster Kassier), Wolf-
gang Knörr (zweiter Kassier) sowie Tanja
Ludvik und Beate Schröder (Beisitzer).
Dieter Tallafuss scheidet aus dem Amt
als Kassenprüfer ebenfalls aus. Neu ge-
wählt wurde Jasmin Raab, die zusam-
men mit Dirk Waldenmaier die Kasse im
folgenden Geschäftsjahr prüft.

Als nächster Tagesordnungspunkt stand
die Beitragserhöhung. Tanja Ludvik legte
die Gründe für eine Erhöhung dar und
stellte die neue Beitragshöhe vor. Die
Mitglieder stimmten über die Beitrags-
erhöhung ab. Ergebnis: die Beiträge
werden auf folgende Höhe angepasst:
Erwachsene 30,00 EUR, Jugendliche
15,00 EUR, Familienbeitrag 40,00 EUR.
Satzungsgemäße Anträge gab es nicht.
Somit konnte im Anschluss gleich zum
Punkt Verschiedenes übergegangen
werden.

Hier ging es um die Ämter außerhalb der
Vorstandschaft. Anja Vogel berichtete,
dass Marianne Blum aus dem Amt der
Kämmerin ausscheidet, ebenso scheidet
Gerd Kiefer aus dem Amt des Geträn-
kewarts aus. Der Vorstand wird nun die
Suche der Nachfolge antreten und auch
mit den Mitgliedern, die weitere Ämter
ausfüllen, über die weitere Zusammen-
arbeit sprechen. Bernhard Vogel und
Fritz Driesch informierten im Anschluss
noch über die bevorstehenden Termine.
Er bedankte sich bei all denjenigen, die
Ämter innerhalb der GroKaGe ausführen
sowie bei allen Mitgliedern und Freun-
den, die sich für den Verein einsetzen.
Danach beendete er die Generalver-
sammlung mit einem dreifach Ha-Jo.
Die GroKaGe bedankt sich ganz herzlich
bei den Mitgliedern Tanja Ludvik, Beate
Schröder, Gerd Kiefer und Dieter Talla-
fuss, die aus ihren Ämtern ausgeschie-
den sind. Ein ganz besonderer Dank
geht an Manfred Heinle, Wolfgang Knörr
und Marianne Blum, die ihr Amt über
sehr viele Jahre – Jahrzehnte – ausge-
führt haben.

Hervorragende Leistungen
Beim 2. Turnier der Ringtropy-Fahren
waren zehn aktive Fahrerinnen und
Fahrer der Kutschenfreunde im Einsatz,
für einige Vereinsjugendliche war dies
gleichzeitig der erste auswärtige Wett-
bewerb. Vorbereitend wurden teilweise
die Kutschen schon am Samstag verla-
den und zum Wettkampfplatz gebracht,
denn um sechs Uhr am Sonntag früh
hieß es losfahren mit den Pferden nach
Oberacker im Kraichgau. Bereits um
acht Uhr starteten die ersten Wettbe-
werbe in der Dressur. Der sonnige Tag
vermochte dann viele strahlende Ge-
sichter zu zeigen! In der Dressurwertung
bei der Kategorie Pony räumten die Kut-
schenfreunde das erste Mal richtig ab:
Vier Ettlinger Fahrerinnen unter den ers-
ten fünf Platzierten mit dem ersten Platz
von Saskia Ring (8,0 / Golden girls Jill),
gefolgt von Svenja Müller (3.), Laura Ro-
thweiler (4.) sowie Annalouisa Schneider
(5.). Der Wettbewerb zog sich bis in die
Mittagsstunde, nach einer kurzen Pau-
se galt es dann bereits, den Parcours
für das Hindernisfahren zu besichtigen.
Auch hier erreichten die Fahrerinnen und
Fahrer hervorragende Leistungen mit
dem 1. Platz von Laura Rothweiler mit
Trixi, dicht gefolgt von Saskia Ring (2.)
sowie den weiteren Platzierten Celine
Nock und Svenja Müller. Nach den Sie-
gerehrungen mit dem in Empfang neh-
men der Schleifen und anschließender
Ehrenrunde wurden - nahezu alle – Pfer-
de ausgespannt, Geschirre aufgeräumt
und die Kutschen auf die Anhänger
verladen. Einzig O-Ninja, gefahren von
Svenja Müller startete auf der attraktiven
Kurzgeländestrecke mit festen Hinder-
nissen. Hier zeigte sich deutlich, dass
nur routinierte Fahrerinnen und Fahrer
diese anspruchsvolle Aufgabe bewälti-
gen können. Die Vereinsjugend konnte
hier erst einmal Augenschein nehmen
und war sichtlich beeindruckt von dem
Gezeigten. Svenja meisterte ihre Aufga-
be so gut, dass sie sich nicht nur als 2.
in dieser Prüfung aufrufen lassen durfte,
sondern auch gleich den Tagessieg in
der kombinierten Wertung aller drei Prü-
fungen einheimste. Herzliche Gratulation
an alle im Einsatz Stehenden für ihre
tollen Leistungen!
Der Tag war neben den sportlichen Er-
folgen auch ein eindrücklicher Beweis
dafür, dass Fahrsport Teamsport ist.
Dies zeigte sich unter anderem daran,
dass Vereinsmitglied Michael Ring spon-
tan sein Gespann einer Jugendlichen
zur Verfügung stellte, die ansonsten
nachmittags nicht hätte starten können.

Ebenso die beiden Trainer Brigitte Gün-
ther und Andreas Müller, die nicht nur
die Fahrausbildung der Aktiven beglei-
ten, sondern auch ihre eigenen Pferde
zur Verfügung stellen. Dazu die vielen
zusätzlich helfenden Hände, ohne die
der logistische Aufwand für so einen
Wettkampftag gar nicht zu bewältigen
wäre.
Ihre Vielseitigkeit stellten an diesem
Wochenende weitere Mitglieder unter
Beweis beim Pokalschießen des Schüt-
zenverein Ettlingen. Eine Damen- und
eine Herrenmannschaft traten hier zum
Vergleich mit anderen Ettlinger Vereinen
an. Selbst hier fuhr übrigens ein Ge-
spann direkt nach dem Fahrtraining vor
dem Schützenhaus vor…
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Hoffest am Freitag
Der „Sängerbund“ bedankt sich bei
allen Besuchern des Hoffestes ganz
herzlich.
„Petrus“ meinte es gut mit dem Veran-
stalter und lockte bei idealem Festwetter
zahlreiche große und kleine Gäste in die
Ufgaustraße zum Hoffest. Die Helferin-
nen und Helfer hatten alle Hände voll
zu tun um die Besucher mit Speisen
und Getränken zu versorgen. Die Vor-
sitzende des Vereins konnte auch den
gemischten Chor vom „Liederkranz“
Wolfartsweier begrüßen. Mit einigen
hervorragend vorgetragenen Liedern er-
freuten die Sängerinnen und Sänger die
Besucher. Ein ganz herzliches Danke-
schön an die Freunde aus Wolfartsweier
für ihr Kommen..
Ein ganz besonderer Dank geht an die
Helferinnen und Helfer die nicht dem
Verein angehören. Ohne diese tatkräfti-
ge Unterstützung wäre es den wenigen
Sängerinnen und Sängern des Vereins
fast nicht möglich, so ein Fest durch-
zuführen. Danke auch an die Familie
Winfried Heinzler für ihre tatkräftige Un-
terstützung. Die Überlassung des Hofes
und der Gerätehalle ist immer eine gro-
ße arbeitsaufwendige Herausforderung
für ihn und seine Angehörigen.
Der „Sängerbund“ hofft, dass alle Besu-
cher ein paar schöne Stunden bei guter
Unterhaltung hatten und wünscht eine
schöne Sommerzeit. Auf Wiedersehen
beim Dorffest am 04. und 05. Juli.

ERINNERUNG
Am Donnerstag, 5. Juni, findet um 19
Uhr in der Gaststätte „Zum alten Jahn“
in Ettlingenweier unsere nächste Ver-
waltungssitzung statt. Thema: Dorffest
Oberweier am 4./5. Juli
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CDU -
Ortsverein Schluttenbach
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,
wir danken Ihnen für Ihre Stimme und
das gute Wahlergebnis bei den Kommu-
nalwahlen am letzten Wochenende.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit
mit Ihnen im Ortschaftsrat und Gemein-
derat. Vielen Dank.

Terminvorschau:
Die nächste Vorstandsitzung findet am
4.Juni um 19.30 Uhr im Restaurant
Schnitzelranch/Lindenbrunnen statt.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 5. Juli, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:
Freitag, 30. Mai
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
Eine Anmeldung ist erforderlich. Ort:
Kindergarten-Untergeschoss in der An-
ton-Bruckner-Straße 8
17:00 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen
und Gedankenaustausch am „Runden
Tisch“ in lockerer Runde. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich

Dienstag, 3. Juni
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK

Mittwoch, 4. Juni 2014
18:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte –
Treff: Neuroder Straße 24
Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gelaufen. Für Geübte geht eine zweite
Gruppe auf Tour.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

TSV Schöllbronn

Abt. Jugendfußball

TSV Schöllbronn – FC Busenbach
2:3 (0:0)

Eine abwechslungsreiche Partie sahen
die Zuschauer in Schöllbronn, wobei
Busenbach die Hilfe des Schiris benö-
tigte, um als Sieger den Platz zu ver-
lassen.
Glänzend eingestellt von unserem
Coach, zeigte unser junges Team eine
seiner besten Leistungen in der Rück-
runde. Unterstützt durch unseren Rou-
tinier Marvin Axtmann agierten wir aus
einer sicheren Defensive. Nachdem wir
die erste Drangphase der Busenbacher
überstanden hatten, kamen wir in der
7. Minute zu unserer ersten Torchance,
als Lauinger einen schön herausgespiel-
ten Konter nicht verwerten konnte. In
der 23. Minute vergab Schumacher eine
Großchance. Busenbach kam in der ers-
ten Halbzeit nur noch einmal gefährlich
vor das Schöllbronner Tor.
Turbulent wurde es in Halbzeit zwei.
Busenbach versuchte unser Team noch
mehr unter Druck zu setzen und vergab
in der 50. Minute eine Kopfballchance.
Einen in der 52. Minute toll herausge-
spielten Konter über Lauinger konnte
der mitgelaufene Bucher zur 1:0 Füh-
rung für Schöllbronn abschließen. Bu-
senbach war nun etwas verunsichert,
denn schon in der 54. Minute konnte
der TSV Schöllbronn durch Lauinger
auf 2:0 erhöhen. Es folgten nun wüten-
de Angriffe des FC und unser Torwart
Heckenbach rückte mehr und mehr in
den Mittelpunkt. Begünstigt durch einen
Fehler kam Busenbach in der 60. Minute
in Ballbesitz, die Flanke konnte Föh-
renbacher zum 2:1 Anschlusstreffer ein-
schießen, wobei dieser klar im Abseits
stand. Busenbach setzte nun alles auf
eine Karte und berannte das Schöllbron-
ner Tor. In der 62. Minute konnte Busen-
bach ein Elfmetergeschenk nicht nutzen.
Der Schütze scheiterte an Torwart He-
ckenbach. Zwischen der 62. und 80.
Minute konnte unser Torwart Hecken-
bach alleine drei Hochkaräter entschär-
fen. Selbst in der 72. Minute vergab
Busenbach einen weiteren Elfmeter. In
der 84. Minute konnte Hanke mit ei-
nem unhaltbaren Distanzschuss für Bu-
senbach ausgleichen. Nach Ablauf der
regulären Spielzeit stand es noch 2:2
und man hoffte im Schöllbronner La-
ger auf einen möglichen Punktgewinn.
Als der TSV gegen die völlig entblößte
Defensive der Busenbacher in der 93.
Minute (angezeigt wurden vom Schiri 3.
Minuten Nachspielzeit) über Schiebe-
nes zu einer Konterchance kam, konnte
der Busenbacher Verteidiger den von
Becht geschossenen Ball nur noch mit
der Hand abwehren. Der fällige Straf-
stoßpfiff des Schiris blieb aus. Als wir
uns schon in der 96. Minute befanden,
kam Busenbach mit ihrem letzten Angriff

zum glücklichen 2:3 Siegtreffer durch
Hanke, als dieser, begünstigt durch ein
Foulspiel, den Ball im Schöllbronner Tor
unterbrachte. Auch hier blieb die Pfeife
des Schiris stumm. So wurde unser jun-
ges Team um einen verdienten Punktge-
winn gebracht.
Für den TSV spielten: Heckenbach, Klei-
ner, Winkel, Axtmann, Rebholz, Kiefer,
Herrmann, Schumacher, Bucher, Lau-
inger V., Rödiger, Lauinger M., Becht,
Zejnullahi.
Vorschau: Donnerstag, 29. Mai 17 Uhr
TSV Auerbach - TSV Schöllbronn
Sonntag, 1. Juni 15 Uhr TSV Schöllbronn
– FC Vikt. Jöhlingen

E1 Junioren Schöllbronn/Spessart mit
unglücklicher Niederlage
E1 Schöllbronn/Spessart - E1 SpVgg
Durlach-Aue 1:4
Für das Spiel gegen den souveränen,
verlustpunktfreien Tabellenführer aus Dur-
lach hatten wir uns viel vorgenommen,
gerieten aber bereits in der ersten Minute
durch einen Fernschuss in Rückstand.
Kein bißchen geschockt nahmen wir von
nun das Heft in die Hand und konnten
in der achten Minute den Ausgleich er-
zielen. Danach sahen die Zuschauer ein
wirklich gutes E-Juniorenspiel mit Chan-
cen auf beiden Seiten. Kurz vor der Halb-
zeit konnte Durlach eine Unachtsamkeit
zur 1:2-Pausenführung nutzen.
Nach der Halbzeit übernahmen wir nun
vollständig das Spielgeschehen mit
zahlreichen Tormöglichkeiten, darunter
auch drei Freiläufe. Doch anstatt den
hochverdienten Ausgleich zu erzielen,
mussten wir jedoch leider in den letzten
7 Minuten bei Durlacher Gegenstößen
noch zwei weitere Tore zum 1:4-End-
stand hinnehmen. Wirklich schade, denn
unsere Jungs haben in diesem Spiel ihre
bisher beste Saisonleistung gezeigt, nur
das Endergebnis stimmte nicht.
Es spielten: Andrey Naryshkin im Tor,
Samuel Rentschler, Florian Wipfler, Lu-
kas Rentschler und Malte Dankelmann
in der Abwehr, Luca Nigliazzo (1 Tor),
Lars Schäfer, Fabian Ernst und Jona-
than Schneider im Mittelfeld und Sturm.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Letzte Spielergebnisse
Mittwoch, 14.Mai
TuS Bietigheim : Damen 40 1:8
Freitag, 16. Mai
TC Ottersweier : Gem. Mannschaft
U 18 4:2
Samstag, 17. Mai
Gem. Mannschaft U14 : SSV Ettlingen
5:1
Herren 40 : TC Grötzingen 0:9
TC RW Durmersheim : Herren 50 2:7
Sonntag, 18. Mai
Herren : Post Südstadt Karlsruhe 2 3:6
TC Ettlingen : Damen 3:6
Aktuelle Informationen stellen wir re-
gelmäßig auch auf unserer Homepage
www.tcs1973.de bereit.
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Schleifchenturnier
Wie bereits veröffentlicht, wird unser
altbekanntes Schleifchenturnier dieses
Jahr am 29. Mai stattfinden. Teilnehmen
dürfen natürlich auch passive Mitglieder!
Dort haben dann alle die Möglichkeit,
sich ins Vereinsgeschehen einzubinden,
neue Freundschaften und Kontakte zu
schließen und alte zu beleben. Wer noch
kurzfristig dabei sein will, kann sich
bei Katrin Schoeck unter sportwart@
tcs1973.deanmelden oder einfach vor-
beischauen.

Einsatzbericht LKW-Brand
Am 22. Mai wurde die Abt. Schöllbronn
um 13:41 Uhr mit dem Einsatzstichwort
„LKW-Brand“ in die Max-Reger-Straße
alarmiert. Beim Eintreffen der Einsatz-
kräfte stellte sich heraus, dass der La-
debehälter des Müllfahrzeugs, das an
diesem Tag zur Wertstoffsammlung
(„grüne Tonne“) unterwegs war, in Brand
geraten war. In Absprache mit den
ebenfalls alarmierten Kräften der Abt.
Ettlingen-Stadt wurde entschieden, das
Müllfahrzeug zunächst auf den Parkplatz
der Festhalle Schluttenbach zu beglei-
ten, wo die Ladung zum Ablöschen
abgekippt wurde. Somit konnten die
Glutnester schnell gelöscht und weite-
rer Schaden am Müllfahrzeug verhindert
werden.

Badesaison eröffnet
Am letzten Wochenende öffnete das
Waldbad Schöllbronn seine Pforten für
die Badesaison 2014. Bei wechselhaf-
tem Wetter fanden sich an den zwei
Tagen zahlreiche Besucher ein, um sich
erstmals in die erfrischenden Fluten zu
stürzen oder die ersten sportlichen Bah-
nen zu schwimmen. Den Besuchern ist
sicher nicht entgangen, dass das Wald-
bad mit zahlreichen Neuerungen und
Verbesserungen aufwarten kann. Ein
ausführlicher Bericht hierzu folgt zu ei-
nem späteren Zeitpunkt.
Frühschwimmen
Nach umfangreichen Gesprächen mit
den Stadtwerken Ettlingen ist es uns
gelungen, das Frühschwimmen für Ver-
einsmitglieder vertraglich zu gestalten
und zu organisieren. Das Frühschwim-
men wurde uns seitens der SWE als
Anerkennung für die geleistete Arbeit
und unsere Bemühungen um die Er-
haltung des Waldbades ausschließlich
für Vereinsmitglieder zugestanden. Es
findet außerhalb der Ferienzeiten statt
und zwar immer dienstags und don-
nerstags zwischen 10 -12 Uhr. Voraus-
setzung ist jedoch, dass eine qualifizier-

te Wasseraufsicht zur Verfügung steht.
Dies ist bisher an 8 von 14 Terminen der
Fall. Über die tatsächliche Öffnung infor-
mieren wir kurzfristig per Aushang am
Waldbad bzw. durch Veröffentlichung an
dieser Stelle. Der nächste Frühschwim-
mer-Termin ist der 3. Juni.
Kuchenverkauf 31. Mai in Ettlingen
Für den Kuchenverkauf am Samstag bit-
ten wir noch um Kuchenspenden. Au-
ßerdem werden noch freiwillige Helfer
zum Auf- und Abbau des Standes be-
nötigt. Nähere Auskünfte erteilt Nathalie
Pieschkalla (Tel. 938104).

Ortsverwaltung
Spessart blüht auf!

Anlässlich unseres Dorfjubiläums im
nächsten Jahr freue ich mich sehr, Ihnen
liebe Mitbürger, ein besonderes Angebot
machen zu können. In Zusammenarbeit
mit der Stadtgärtnerei ist es gelungen,
den Spessartern Blumenzwiebeln zur
Verfügung zu stellen. Diese können ab
sofort bei der Ortsverwaltung Spessart
zu den üblichen Öffnungszeiten abge-
holt werden und in die eigenen Vorgär-
ten, Grünflächen oder auch Bauminseln
eingepflanzt werden. Es handelt sich
um Tulpen-, Narzissen- und Hyazin-
thenzwiebeln, die Sie kostenfrei erhal-
ten. Machen Sie von dieser Möglichkeit
Gebrauch und tragen damit zu einem
blühenden Spessart im Jubiläumsjahr
2015 bei.
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Vollsperrung Heuweg
Das Stadtbauamt Ettlingen wird vom 16.
Juni – 20. Juni 2014 Asphaltarbeiten im
Heuweg ausführen. In dieser Zeit ist der
Heuweg voll gesperrt.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 07243/101-598 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Veranstaltungen:
Wandergruppe
Bei der nächsten Wanderung am Diens-
tag, 3. Juni wird von Oberderdingen
nach Großvillars gewandert. Einkehr im
Waldenserbesen. Abfahrt ist um 9:41
Uhr am Brünnäckerweg.

Termine:
Montag, 2. Juni
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
Dienstag, 3. Juni
09:41 Uhr – Abfahrt der Wandergruppe
am Brünnäckerweg

Donnerstag, 5. Juni
09:00 Uhr – NordicWalking,bei schlech-
tem Wetter Qigong im Vereinsheim
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Besuch der frz. Partnerschule
Im Zuge des Partnerschaftsaustausch-
programmes „ecoles voisines“ kam am
vergangenen Dienstag die kombinierte
Klasse 3 und 4 mit 21 Schülern und
Schülerinnen an die Hans-Thoma-Schu-
le. Die Schüler stehen seit Herbst 2013
in Kontakt miteinander, schreiben sich
Briefe und ein Besuch in dem kleinen
Städtchen „Durrenbach“ im Elsass fand
bereits statt.

Voller Spannung wartete die 3. Klas-
se auf ihre Gäste. Nach einem Begrü-
ßungslied beider Klassen in der Turn-
halle fand eine Besichtigung der Schule
statt, bevor es dann gleich zum Walder-
lebnispfad in den Wald ging. Das Wetter
war wunderschön und die 12 Statio-
nen boten ausreichend Möglichkeit zum
Spielen, Verweilen und sich miteinander
auseinanderzusetzen. Sprachliche Barri-
eren gab es ein wenig zu überwinden,
und manch einer versuchte sich mit „
Händen und Füßen“ verständlich zu ma-
chen.

Begleitet und geführt wurden die insge-
samt 42 Kinder von ihrer Französisch-
lehrerin Frau Schütz und zwei Müttern,
die sich extra Zeit genommen hatten.
Pünktlich zum Mittagessen kam die
Gruppe wieder in der Schule an. Die
vorbereiteten Bastelangebote konnten
leider nicht durchgeführt werden, da die
Schüler unbedingt den wunderschönen
Schulhof nutzen wollten, um miteinan-
der zu spielen, bevor es um 14.30 Uhr
wieder gen Heimat ging.

Schon heute freuen sich die Kinder
auf das nächste Treffen, das im Herbst
stattfinden soll. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle auch Frau Musger und Frau
Osswald für die Begleitung.
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Kindergarten St. Elisabeth
Muttertag + Vatertag = Elterntag

Anlässlich des Muttertages und des be-
vorstehenden Vatertages haben die Kinder
des Kindergarten St. Elisabeth ein Eltern-
tag-Geschenk vorbereitet. In liebevoller
Kleinarbeit wurden Collagen aus Natur-
material gefertigt, die Gutscheinkarten
schmücken: Die Kinder schenken ihren
Eltern Zeit, die sie mit ihnen im Kindergar-
ten verbringen dürfen. Nach Absprache
können die Eltern ihr Kind während der
Kiga-Zeit in der Einrichtung besuchen und
den Kindergartenalltag erleben. Wir freuen
uns, dass schon viele Eltern dieses Ge-
schenk angenommen und einen Termin
für den Besuch vereinbart haben.

TSV 1913 Spessart
TSV-SPORTFEST

Nach vier Tage des Feierns und Ge-
nießens heißt es am Dienstagmorgen
Abbauen und Aufräumen. Die TSV-Ver-
antwortlichen würden sich über eine
möglichst eine große Anzahl von Mit-
helfer/Innen sehr freuen!!!

Fußball
TSV Spessart 2 – TSV Wöschbach 2

1:3 (0:1)
Die 1. Mannschaft des TSV kann ihre
Heimschwäche auch gegen den Ta-
bellennachbarn, den TSV Wöschbach,
nicht ablegen, und verliert ihr Heimspiel
mit 1:3. Bereits nach 2 Minuten ging
Wöschbach aus ca. 18 m mit 1:0 in
Führung. Erst nach 15 Minuten fand
unsere Mannschaft ins Spiel. So ging
es bis zum Pausenpfiff rauf und run-
ter, ohne dass sich eine Mannschaft
ein Übergewicht erarbeiten konnte. Mit
Beginn der 2. Halbzeit zeigte unsere
Mannschaft eine deutlich verbesserte
Spielanlage und setzte Wöschbach un-
ter Druck. In der 48. Minute wurde sie
mit dem Ausgleich durch Fabian Moleo,
der einem Schuss von Fabio Ochs, den
der Torwart nicht festhalten konnte, ent-
schlossen nachsetzte, belohnt. Weitere
Torchancen, hüben wie drüben, wurden
von den gut disponierten Torleuten un-
schädlich gemacht. In der 60. Minute
bot sich unserem Mittelstürmer, Fabian
Moleo die größte Chance, uns auf die
Siegerstraße zu schießen, leider schoss
er frei vor dem Tor genau auf den Tor-
wart. Ab der 75. Minute übernahm der
vollkommen indisponierte Schiedsrich-
ter Uwe Hatz aus Karlsruhe, spielent-
scheidend das Kommando. Zunächst
übersah er die, mit 2 Metern, deutliche
Abseitsstellung des gegnerischen Stür-
mers, der zum 1:2 einschoss. Nach ei-
nem Pfostenschuss von Devrim Yilmaz
in der 77. Minute folgte nur 3 Minuten
später das entscheidende 1:3, als sogar
3 Wöschbacher Spieler mit bis zu 6
Metern im Abseits standen. Das Spiel
wurde gegen Ende der Spielzeit auf-
grund vieler, durch den Schiedsrichter
hervorgerufenen Fehlentscheidungen
bei den Zweikämpfen, unnötig hektisch,
was zu einer gelb/roten Karte für Fa-
bio Ochs führte. Dass man es deut-
lich besser machen kann, bewies der
Sportskamerad Michael Wendling aus
Bruchsal, der zuvor das Spiel unserer 2.
Mannschaft gegen Wöschbach 2, nicht
nur regeltechnisch souverän leitete, son-
dern auch immer den richtigen Ton bei
der Spieleransprache fand, und somit zu
einem guten Klima auf dem Platz zwi-
schen den Mannschaften entscheidend
beitrug.

TSV Spessart – TSV Wöschbach
6:0 (2:0)

Unsere Zweite benötigte eine halbe
Stunde, um den Gegner müde zu spie-
len. In der 30. Minute erzielte Martin
Seitel mit seinem ersten Tor, nach Allein-
gang, unser 1:0. Gleich 4 Minuten spä-
ter verwandelte Nicolas Mai einen Eck-
ball direkt. So ging es mit einer sicheren
2:0-Führung in die Pause. Auch nach
Wiederbeginn ließen wir weiter Ball und
Gegner laufen, und erzielten konsequen-
terweise, wiederum durch Martin Seitel,
das 3:0, und in der 55. Minute durch
Sascha Sabelek, nach schöner Vorar-

beit von Nils Überall, das 4:0. Unsere
Mannschaft hatte jetzt Spaß am Spiel.
Das 5:0 fiel in der 57. Minute durch Sa-
scha Sabelek, der einem Lattenschuss
von Martin Seitel, entschlossen nach-
setzte. Den Schlusspunkt setzte wiede-
rum Martin Seitel, der den Querpass
von Marco Flöh problemlos einschieben
konnte. Rundum eine gelungene Ge-
samtleistung unserer Mannschaft, der
man anmerkte, dass sie Spaß am Spiel
hatte. Ein besonderes Lob geht an den
sehr gut leitenden Schiedsrichter, Mi-
chael Wendling aus Bruchsal, der sich
in den 90 Minuten nicht nur regelsicher
zeigte, sondern das Spiel auch mit viel
Fußballsachverstand leitete.

Vorschau:
Donnerstag, 29. Mai
(Christi Himmelfahrt)
13.00 Uhr C3-Liga
TSV Auerbach 2 – TSV Spessart 2
15.00 Uhr B2-Liga
FC Busenbach 2 – TSV Spessart
Sonntag, 01. Juni (TSV-Sportfest 2014)
13.00 Uhr C3-Liga
TSV Spessart 2 - FC Jöhlingen 2
15.30 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – SG Stupferich 2

Fußball-Junioren
D2-Junioren
ASV Wolfartsweier – SG Spessart/
Schö/Bu 4:0
Bereits nach wenigen Minuten geriet
unser Team durch ein Tor des ASV
Wolfartsweier ins Hintertreffen. Bis zur
Halbzeit konnte das Ergebnis gehal-
ten werden. Nach der Pause wurde
die Überlegenheit der Gastgeber im-
mer eindeutiger. Innerhalb von wenigen
Minuten baute der ASV Wolfartsweier
das Ergebnis auf 4:0 aus. Doch unsere
Mannschaft gab nie auf und bekam in
der Schlussphase der Begegnung nach
einem Foul an Tom Strelow einen Elfme-
ter zugesprochen. Leider konnte diese
große Chance nicht genutzt werden und
so blieb es bei der den jeweiligen Spiel-
anteilen gerecht werdenden Niederlage.
Ihr letztes Rundenspiel bestreiten unsere
D2-Junioren am kommenden Samstag
um 12:30 auf dem Sportfest in Spessart
gegen den SV Spielberg.

D1-Junioren
SG Schielberg/Bad Herrenalb – SG
Spessart/Schö/Bu 1:2
Am letzten Wochenende stand das letz-
te Auswärtsspiel der Saison gegen die
SG Schielberg/Bad Herrenalb/Bernbach
auf dem Programm. Nach zerfahrenem
Beginn kam unsere Mannschaft immer
besser ins Spiel und ging durch ein
glückliches Kopfballbillardtor von Anto-
nio Nigliazzo mit 1:0 in Führung. Kurz
vor dem Pausenpfiff erhöhte Antonio
Nigliazzo auf 2:0. In der zweiten Halbzeit
kontrollierten wir das Spiel, schafften
es aber nicht aus unseren zahlreichen
Chancen weitere Torerfolge zu kreie-
ren. Stattdessen gelang dem Gastgeber
zehn Minuten vor dem Ende der über-
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raschende Anschlusstreffer. Daraufhin
mobilisierte der Gegner nochmals alles,
doch mit vereinten Kräften hielten wir
das Ergebnis. So blieb es beim ver-
dienten 2:1 Auswärtssieg. Mit diesem
Ergebnis besteht für die D1-Junioren bis
zum letzten Spieltag der Leistungsstaffel
die Chance, in die Kreisliga aufzustei-
gen. Das letzte Rundenspiel bestreiten
unsere D1-Junioren am kommenden
Samstag um 13:45 auf dem Sportfest
in Spessart gegen den FV Linkenheim.

Vorschau:
Samstag, 31. Mai
12.30 Uhr D2-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – SV Spielberg
13.45 Uhr D1-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – FV Linkenheim
15.30 Uhr C2-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – SG Walzbachtal
(Wöschbach)

Dorfbrunnenfest am 28. und 29. Mai
Nach der musikalischen Eröffnung durch
die Spessarter Musikanten findet am Mitt-
wochabend ein Wunschkonzert mit DJ
Carlo und anschließender Verlosung statt.
Der Donnerstag wird musikalisch gestal-
tet durch die Spessarter Musikanten, die
Concertinos sowie die Brass Jokers. Für
das leibliche Wohl ist an beiden Tagen
bestens gesorgt.

Sonstiges

Offener Treff der Allgemei-
nen Blinden- und Sehbehin-
dertenhilfe e.V. (ABSH) –
Regionalgruppe Nordbaden
Djaie Regionalgruppe Nordbaden der
ABSH e.V. lädt ein zum Offenen Tref-
fen am Samstag, 31. Mai, ab 15 Uhr im
Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz
2, Karlsruhe.
Wie die meisten Menschen mit Sehein-
schränkung wissen, ist es kaum mög-
lich, Hörbücher mit einem herkömm-
lichen CD-Player abzuhören. Es gibt
einige technische Hilfsmittel speziell für
seheingeschränkte/blinde Menschen.
Eines davon wird Ihnen am 31. Mai
vorgestellt von Dario Madani von der
Firma Vistac GmbH. Natürlich können
Sie Fragen bezüglich Hilfsmittelversor-
gung, Schwerbehindertenrecht und per-
sönliche Anliegen anschließend direkt
mit dem Leiter der Gruppe besprechen
und sich mit anderen Betroffenen aus-
tauschen.
Um besser planen zu können, würden
wir uns sehr freuen, wenn Sie sich an-
melden könnten bei Harald Frase,
Leiter der Regionalgruppe,
Telefon: 0721 – 1329699, E-Mail:
rg-nordbaden@abs-hilfe.de,
Internet: www.abs-hilfe.de.

Auf zu neuen Ufern... -
Sommerfreizeit 2014
Vom 3. bis zum 17. August veranstalten
die Johannes- und Paulusgemeinde Ett-
lingen eine Ferienfreizeit in Belgien. Will-
kommen sind alle 14- bis 17-Jährigen.
Die Freizeit wird vielfältig und abwechs-
lungsreich sein. Tagesausflüge, eine Ka-
nutour und und und... Spaß ist garantiert!
Alle Mahlzeiten sind inklusive und wer-
den von einem eigenen Kochteam jeden
Tag frisch zubereitet.
Die Kosten liegen nach eigenem Ermes-
sen zwischen 419 und 450 Euro.
Darin sind Unterkunft, Fahrt, Ausflüge
und Verpflegung enthalten.
Mehr Informationen und Anmeldungen
unter frederik.lowin@kbz.ekiba.de oder
07243-3329088,
Anmeldeschluss ist der 31.06.2014.


